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EINLEITUNG 

In Bd. III des vorliegenden Handbuchs werden zunächst die T e x t e  der einzelnen alt­
hebräischen Inschriften nochmals abgedruckt. Besonders für den Gebrauch in Übungen, 
aber auch zum schnellen Nachschlagen schien es sinnvoll, die hebräischen Texte ohne 
Übersetzung und Kommentar in übersichtlicher Form zu bieten. Der Text entspricht 
exakt dem Text von Bd. 1. 

Die folgenden T a f e l n  enthalten die paläographischen Tabellen und die Strichzeich­
nungen der einzelnen Inschriften. Technisch mußte bei allen Tafeln so vorgegangen wer­
den, daß eigene Zeichnungen wie auch solche aus der Literatur in EDV weiterbearbeitet 
wurden, um ein einheitliches Format zu erhalten. Diese Vorgehensweise hatte leider ge­
wisse Qualitätseinbußen (relativ niedrige Auflösung bei der Druckausgabe) zur Folge. 

Zu den p a l ä o g r a p h is c h e n  T a f e l n  Tf. 1-37 vgl. grundsätzlich Bd. 11/1: Kap. G: 
I 1. Einzelne Buchstabenformen sind teilweise mit kleinen Ziffern versehen worden. 
Wurden in einer Spalte mehrere, kurze Inschriften zusammengefaßt, sind durch diese 
Ziffern die einzelnen Inschriften bezeichnet. Im Kopf der Spalte finden sich hinter der 
Bezeichnung der Inschrift diese Ziffern als kleine, hochgestellte Ziffern wieder, so daß 
eine eindeutige Zuordnung der Buchstabenformen möglich ist. Enthält eine Spalte nur 
eine einzige Inschrift, beziehen sich die Ziffern auf die Zeile der Inschrift (bes. bei länge­
ren Inschriften). 

Die S t r i c h  z e i c h  n u n  g e n  der Tf. 1-L VIII sollen primär didaktischen Zwecken und 
der Illustration der vorgeschlagenen Lesungen dienen. Für qualitativ hochwertige Zeich­
nungen und Photos sei auf die in Bd. I jeweils genannte Literatur verwiesen. Die Zeich­
nungen sind zu einem großen Teil selbst gefertigt, teilweise aus der Literatur übernom­
men. Bei aus der Literatur übernommenen Zeichnungen wird dies auf den Tafeln in 
Klammern vermerkt. Die Literaturkürzel beziehen sich dabei auf die Literaturangaben 
zu Beginn einer jeden Inschrift in Bd. I. Die Reihenfolge der Zeichnungen entspricht 
weitgehend der Anordnung der Texte in Bd. I, so daß auch hier eine chronologische 
Übersicht gewährleistet ist. 

Folgenden Verlagen und Institutionen danken wir herzlich für die Genehmigung, ein­
zelne Strichzeichnungen aus ihren Publikationen reproduzieren zu dürfen: 
• Universitätsverlag, Freiburg Schweiz: A. LEMAIRE, Les ecoles et la formation de la bible

(OBO 39), Fribourg, Göttingen 1981, 21 Abb. 7; 27 Abb. 11 + 12.
• 0. Harrassowitz, Wiesbaden: V. FRITZ, Kinneret. Ergebnisse der Ausgrabungen auf

dem Tell el-00reme am See Genezaret 1982-1985 (ADPV 15), Wiesbaden 1990. Tf.
62,8; 100,1-2; 101,1-3.



VIII Einleitung 

- The Wellcome Institute for the History of Medicine: 1. H. ToRczyNER, Lachish 1. The

Lachish Letters, Oxford University Press, London u.a. 1938, 21; 35; 47; 77; 103; 145;

151; 156; paläographische Tafeln zwischen S. 220 und 221. - 2. 0. TuFNELL u.a.,

Lachish III. The lron Age, Oxford University Press, London u.a. 1953, 118 (Abb.); Tf.

52,8; Tf 52, 10.
- Cambridge University Press: G.A. REISNER u.a., Harvard Excavations at Samaria, Cam­

bridge 1924, I 239-243 Faksimile der Ostraca Nr. 1-63; 65 (Sam(8):1).
- Royal Ontario Museum: A.D. TusHINGHAM, Excavations in Jerusalem 1961-1967. Vol.

I, Toronto 1985, Fig. 67,25; 67,26; 8,20.
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II: Frühebräische Inschriften des 

10. Jhdts.
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III 1: Inschriften des 9. Jhdts. 
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III 2: Inschriften der ersten Hälfte des 
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Texte 
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